
des Societes protectrices». En cherchant k concourir au mouve-
ment general pour la protection des oiseaux, eile a eu en vue
de combattre la mode avicide et d'appeler le bläme public sur

la destruction incalculable d'oiseaux dont eile est la cause. A
lexemple de la cbasse. exeessive depuis quelques annees et de-

venue cainage, l'adoption du port des oiseaux sur les vetements
prepare la ruine de l'agriculture et l'aneantissement des especes

les plus utiles ou des plus utiles ou des plus recherchees.

La ligue romande a edite l'an passe la brochure «Le Mas-
sacre des Oiseaux, appel aux femmes». Et au mois de novembre
dernier, la carte postale: „Le Chapeau hörbare" dont la 3eme.
emission de mille est pres d"etre epuisee. Pauline Lagier.

Le fhapeaii BVRBARE complice de la (ii'striictioii eii Diasse des oiseaax qni

est nne des hontes de ce siede.

Aux Femmes.
Des ailes iuci'trs, ]Mii(lier.v (^uc la iiiort guettc au fouds des iiids:

Et des yeux vifs suudain tcniis : Hunheur detruit, luoissou de vies.

Puis, les vains appds des uiehees Dans les bois plus de chants d'oiseaux.

Bannissez enfin ces tueries:

Le prix siiuglaut de vos ehapeaux !

Ces cai'tes sollt en veiite au bnreau de la Lijjue »des Oiseaux^ (H'gue feminine romandej
Vieiix-Colleg'e, 4, Genevp, ä .3 fr. le cent.

Zum neuen Jagdgesetz in Italien

schreibt das «Bern. Intelligenzblatt» : Der Kammer liegt der

Entwurf vor für ein neues Jagdgesetz. Da in Italien als Wild
fast nur die Vögel in Betracht kommen, so ist das neue -lagd-

gesetz wesentlich ein Vogeljagdgesetz. Nichts steht darin von
einem Schutze der nützlichen insektenfressenden Vögel, nichts

von einem Verbote des Massenfanges der Vögel in Netzen (Roc-
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coli), nichts von einem Verbote des Vogelfanges mit Schlingen,

Angelhaken oder Leimruten. Nicht einmal der Gebranch ge-
blendeter Lockvögel ist verboten. Dagegen sind Preisschiessen

nach Tauben, Lerchen, Wachteln, Staren u. s. w. in dem Gesetze
anerkannt, und die Taubenschiessen für das ganze Jahr überall

gestattet. Die italienischen Tierschutzvereine hoffen auf die

Unterstützung der Tierschutzvereine des Auslandes, weil die

italienische Regierung aus Rücksichten auf den Fremdenzufluss
dem Urteil des Auslandes mehr Gewicht beilegt und ihm gegen-
über grösseres Entgegenkommen zeigt. Einen Beweis bildet das

Rundschreiben des italienischen Ministers des Innern vom 18.

März 1904 an sämtliche Präfekten, welches zu strengen Mass-
regeln gegen die landesüblichen Tierquälereien aufforderte und
ausdrücklich auf die eingegangenen vielen Beschwerden der

fremden Besucher Bezug nahm.

yVllen unsern

Lesern und JVIitarbeitern

ein herzliches

Prosit Neujahrl

Das Inhaltsvepzeiehnis für den Jahrgang III 1904 wird dem
nächsten Hefte beigelegt.
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